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10. BERLINER RUNDE – »PRODUKTION VON MORGEN«

Am 26. und 27. März 2015 f indet im Produkt ionstechnischen Zentrum (PTZ)  d ie 

10. Ber l iner Runde statt .  Die Ber l iner Runde, se i t  2006 als  Forum für Werkzeug-

maschinenherste l ler,  Zu l iefer industr ie  und Anwender  etabl ier t ,  präsent ier t  zu 

ihrem 10. Jubi läum neue Lösungsansätze für die »Produkt ion von morgen«. 

Digitalisierung und Vernetzung schreiten in der produzierenden Industrie voran und machen Infor-

mationen jederzeit und an jedem Ort verfügbar. Die damit einhergehende Umgestaltung von Ar-

beitsabläufen eröffnet neue Potenziale zur Steigerung der Produktivität und Flexibilität von Werk-

zeugen und Anlagen. Zusammen mit den Forderungen nach einer nachhaltigen Produktion, 

Miniaturisierung und intuitiven Bedienbarkeit von Produktionssystemen verändert dieser Trend – als 

Schlagwort »Industrie 4.0« in aller Munde – die Anforderungen an Werkzeugmaschinen. 

Durch intelligente Verwendung von Sensorik, Diagnosesystemen und Datenaustausch zwischen den 

Maschinen kann die Zuverlässigkeit von Maschinen und gesamten Produktionssystemen erhöht und 

ein hoher Grad an Selbstorganisation erreicht werden. Der Datenaustausch zwischen Maschinen-

komponenten erlaubt der Werkzeugmaschine sich nach einem Komponententausch automatisch 

einzurichten und ermöglicht damit eine deutliche Steigerung ihrer Flexibilität. Auf der Anwender-

seite soll durch neue Arten der Bedienung von Werkzeugmaschinen eine Komplexitätsreduzierung 

erreicht werden. Im Zusammenspiel mit dem Trend zur Miniaturisierung kann diese dazu genutzt 

werden, die Fertigung dezentral in der Nähe jedes Kunden zu betreiben. 

Eröffnet wird die Berliner Runde 2015 mit Vorträgen von Guido Beermann, Berliner Staatssekretär 

für Wirtschaft, Technologie und Forschung, und Prof. Dr. techn. Dr.-Ing. E. h. Berthold Leibinger,

TRUMPF Gruppe. Die Plenarveranstaltung am 26. März 2015 wird gemeinsam mit dem 32. Indus-

triearbeitskreis »Werkzeugbeschichtungen und Schneidstoffe« stattfi nden.

Ausführliche Informationen, Programm und Anmeldung unter: 

Berliner Runde:   http://s.fhg.de/BR2015

Ihr Ansprechpartner:  Sebastian RIcharz, Tel.: +49 30 39006-141, 

    E-Mail: sebastian.richarz@ipk.fraunhofer.de

Journalistinnen und Journalisten heißen wir jederzeit herzlich willkommen. 
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Über das Fraunhofer IPK

Das Fraunhofer-Institut für Pro-

duktionsanlagen und Kon-

struktionstechnik IPK betreibt 

ange wandte Forschung und 

Entwicklung für die gesamte 

Bandbreite industrieller 

Aufgaben – von der Produkt-

entwicklung über den Pro-

duktionsprozess und die Wie-

derverwertung von  Pro-

dukten bis hin zu Gestaltung 

und Management von Fabrik-

betrieben. Zudem legt das Insti-

tut besonderen Wert darauf, 

produktionstechnische Lösungen 

auch über den industriellen 

Bereich hinaus anwendbar zu 

machen, etwa in den Feldern 

Medizin, Verkehr und Sicher-

heit.


